
 MIT WÄSCHEKLAMMERN BASTELN 

Den Schwierigkeitsgrad ganz einfach an das Können des Kindes anpassen: Bastelanfänger 
probieren es mit einfachen und großen Formen bspw. einem Viereck oder einem Ei. 
Fortgeschrittene Bastler können die Figuren noch mit Finelinern verzieren oder filigrane 
Details ergänzen. Übrigens: Auch Kinder, die noch zu klein zum Basteln sind, freuen sich 
über eine sprechende Wäscheklammer, die lustige Geschichten erzählt. 

Das braucht Ihr: 

 Wäscheklammern 
 Schere 
 Klebestift 
 Glanzpapier 
 Regenbogenbuntpapier 
 Fineliner, Bleistift 
 Lineal 
 Filzstifte o.ä. zum Verzieren 

 

Mit Wäscheklammern basteln: So geht der Regenbogenfisch 

1) Einen großen Fisch auf Regenbogenbuntpapier übertragen und 
ausschneiden (mein Fisch ist ca. 4,5 cm lang und 3 cm hoch) 

2) Wer mag verziert den Fisch noch mit Augen, Schuppen und 
Flossen. Das Auge habe ich aus weißem Glanzpapier aufgeschnitten, 
eine Pupille aufgemalt und aufgeklebt. Alle anderen Details habe ich 
mit einem Fineliner aufgemalt. 

3) Jetzt wird es etwas kniffeliger: Schneidet den Fisch vorsichtig längs in der Hälfte durch. 
Für die Zähne habe ich einfach einen schmalen Streifen gezackt eingeschnitten und den 
Streifen in der Länge angepasst und aufgeklebt. 

4) Die untere Hälfte des Fisches vorsichtig auf das untere Holz der Wäscheklammer 
aufkleben. Die andere Hälft passend auf den oberen Teil der Klammer kleben. 

5) Für den Mini-Fisch ein kleines Fischchen auf Glanzpapier 
aufmalen und vorsichtig ausschneiden (mein Fisch ist 1,5 x 0,5 cm 
groß). Mit dem Fineliner ein kleines Auge aufmalen. Außerdem 
braucht Ihr noch einen schmalen Steg, auf den Ihr den Fisch kleben 
könnt. Ich schneide dafür einfach einen schmalen Streifen aus 
blauem Glanzpapier aus. Dann klebe ich den Fisch vorsichtig auf 
den Steg auf. 

6) Den Steg klebe ich auf die Rückseite der Wäscheklammer, so dass der Fisch nach vorne 
zeigt. 

7) (Fast) fertig: Wer mag, schreibt noch einen lustigen Spruch oder eine kleine Widmung 
auf die Wäscheklammer. 


